
ARF/FDS
Kino-Spielfilm: Aufwandrechner und Vertragsvorbereitung 

Vertrag prüfen

Als Grundlage für Verträge 
dienen Musterverträge auf der 
Verbandsseite.

Mitglieder können Verträge 
vor der Unterzeichnung zur 
Prüfung an info@arf-fds.ch 
senden.

Honorar mit Empfehlungen abgleichen

ARF/FDS empfiehlt CHF 90’000 und mind. 5 % 
Beteiligung am Nettoerlös als angemessene  
Verhandlungsgrundlage.

In Vereinbarung mit Produzentenverbänden wurde  
ein Mindesthonorar von CHF 75’000 festgelegt.

Höheres Renommee, Erfahrungsniveau, 
Projektausmass oder Gesamtbudget beeinflussen die 
Honorarhöhe.

1 2

1

Aufwandrechner 
ausfüllen

Mitgliedern steht  
ein erweiterter  
Aufwand rechner mit  
Erfahrungswerten und 
Rechnungsfunktionen 
zur Verfügung.

Brauchst Du Hilfe? 
Konsultiere unsere 
FAQ!

Noch nicht Mitglied? 
Melde Dich hier an!
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Ausgefüllten  
Aufwandrechner an 
Produzent:in senden

Aufwand mit  
Produzent:in  
besprechen

Besprochener  
Aufwand dient als 
Orientierungshilfe für 
einen angemessenen 
Lohn.
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Vertrag prüfen

Als Grundlage für  
Verträge dienen  
Musterverträge auf 
der Verbandsseite.

Mitglieder können  
Verträge mit  
Aufwandrechner vor 
der Unterzeichnung 
zur Prüfung an  
info@arf-fds.ch  
senden.
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Lohn mit  
Empfehlungen  
abgleichen

ARF/FDS empfiehlt 
einen Mindestlohn 
von CHF 135’000 bzw. 
CHF 2’000–2’500 
pro Woche sowie 
mind. 5 % Beteiligung 
am Nettoerlös.

Höheres Renommee, 
Erfahrungsniveau, 
Projektausmass  
oder Gesamtbudget  
beeinflussen die  
Lohnhöhe.

Drehbuch

Regie

Notiere bei der sorgfältigen Durch-
sicht des Vertrags alle Unklarheiten, 
Anmerkungen oder gewünschten 
Ergänzungen. Sende uns das Doku-
ment anschliessend mit deinen 
Kommentaren zu, damit wir sie bei 
der Prüfung des Vertrags ent-
sprechend berücksichtigen können.

Diese Honorarempfehlung umfasst alle Phasen 
der Drehbuchentwicklung: von der ersten 
Idee bis zur finalen Drehvorlage. Der Vertrag 
muss klar festhalten, wie viele Fassungen 
in jeder Phase erstellt werden sollen.

Die Honorarverhandlungen sollten gemäss
Empfehlungen des ARF/FDS nur in begründeten 
Ausnahmefällen bei CHF 75'000 beginnen.

Falls die Produktion den errechne-
ten Aufwand als zu hoch erachtet, 
besprecht mögliche Anpassungen: 
Können Arbeitstage reduziert 
werden – etwa, indem bestimmte 
Aufgaben nicht von dir, sondern von 
anderen Mitarbeitenden übernom-
men werden?

Notiere bei der sorgfältigen Durch-
sicht des Vertrags alle Unklarheiten, 
Anmerkungen oder gewünschten 
Ergänzungen. Sende uns das Doku-
ment anschliessend mit deinen 
Kommentaren zu, damit wir sie bei 
der Prüfung des Vertrags entsprech-
end berücksichtigen können.

Gemäss Studien des ARF/FDS 
sollte bei einem durchschnittlichen 
Arbeitsaufwand von 75 Wochen der 
Mindestbruttolohn (inkl. Ferienent-
schädigung) für einen Kino-Spiel-
film nicht unter CHF 135‘000 liegen, 
um den damit verbundenen Auf-
wand angemessen zu entlöhnen.

https://arf-fds.ch/de/service/mustervertraege/
https://arf-fds.ch/de/downloads/mustervertraege/aufwandrechner-spielfilm-regie-erweitert.xlsx
https://arf-fds.ch/de/downloads/mustervertraege/aufwandrechner-spielfilm-regie-erweitert.xlsx
https://arf-fds.ch/de/faq/
https://arf-fds.ch/de/mitglieder/anmeldung-mitgliedschaft/
https://arf-fds.ch/de/service/mustervertraege/
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